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BB-DYN: Besondere Bedingungen für
die planmäßige Erhöhung der Prämie
und Leistungen ohne Gesundheitsprü-
fung (Österreich)

(LV_BB_DYN_FSR_A.2201)

Sehr geehrter Kunde,

in den Versicherungsbedingungen sprechen wir mit un-
serer persönlichen Anrede ("Sie") grundsätzlich den
Versicherungsnehmer als denjenigen an, der die Versi-
cherung beantragt hat und somit unser unmittelbarer
Vertragspartner ist.

Im Bedingungstext verwenden wir die Bezeichnung
AVB. Damit sind die Allgemeinen Versicherungsbedin-
gungen der zugehörigen Hauptversicherung gemeint.

Diese Besonderen Bedingungen ändern bzw. ergänzen
die AVB.

Gliederung

§ 1 Nach welchem Maßstab erfolgt die planmäßige Er-
höhung der Prämie?
§ 2 Zu welchem Zeitpunkt erhöht sich die Prämie?
§ 3 Wonach errechnen sich die erhöhten Versiche-
rungsleistungen?
§ 4 Welche sonstigen Bestimmungen gelten für die Er-
höhung der Versicherungsleistungen?
§ 5 Wann werden Erhöhungen ausgesetzt?

§ 1 Nach welchem Maßstab erfolgt die planmäßige
Erhöhung der Prämie?

(1) Die Erhöhung der Prämie hängt von dem gewählten
Anpassungsmodus ab. In Ihrem Versicherungsschein
nennen wir Ihnen den vereinbarten Anpassungsmodus
sowie den vereinbarten Prozentsatz der Erhöhung. Vor
Vertragsabschluss finden Sie den Anpassungsmodus
sowie den Prozentsatz in Ihrem Versorgungskonzept.

(2) Die Erhöhungsprämie wird jeweils ermittelt aus der
zuletzt für diese Versicherung gezahlten laufenden Prä-
mie.

Etwaige geleistete Sonderzahlungen finden dabei keine
Berücksichtigung.

§ 2 Zu welchem Zeitpunkt erhöht sich die Prämie?

(1) Die Erhöhungen der Prämie erfolgt, sofern noch ei-
ne Pflicht zur Prämienzahlung besteht, jeweils zum Be-
ginn eines neuen Versicherungsjahres. Erstmaligen und
letztmaligen Erhöhungstermin nennen wir Ihnen im Ver-
sicherungsschein.

(2) Sie erhalten rechtzeitig vor dem Erhöhungstermin ei-
ne Mitteilung über die Erhöhung.

§ 3 Wonach errechnen sich die erhöhten Versiche-
rungsleistungen?

Jede Erhöhung der Prämie erhöht zunächst das Ver-
tragsguthaben gemäß dem Paragraphen "Wie ermittelt
sich das Vertragsguthaben?" im Abschnitt "Leistungs-
beschreibung" der AVB. Dadurch erhöht sich die gutha-
benabhängige Todesfallleistung in gleichem Maße.
Durch die Erhöhung des Vertragsguthabens kann sich
ein höheres Vertragsguthaben zum Rentenbeginn erge-
ben, woraus höhere Rentenzahlungen resultieren.

§ 4 Welche sonstigen Bestimmungen gelten für die
Erhöhung der Versicherungsleistungen?

(1) Soweit nichts anderes vereinbart ist, gelten alle im
Rahmen des Versicherungsvertrages getroffenen Ver-
einbarungen, insbesondere die Versicherungsbedingun-
gen sowie die Bezugsrechtsverfügung, auch für die Er-
höhung der Versicherungsleistungen.

(2) Die Erhöhung der Versicherungsleistungen aus dem
Versicherungsvertrag setzt die Frist der Selbsttötung
(Paragraph "In welchen Fällen ist der Versicherungs-
schutz ausgeschlossen?" im Abschnitt "Leistungsbe-
schreibung" der AVB) nicht erneut in Lauf.

§ 5 Wann werden Erhöhungen ausgesetzt?

(1) Die Erhöhung entfällt rückwirkend, wenn Sie ihr bis
zum Ende des zweiten Monats nach dem Erhöhungs-
termin widersprechen oder die erste erhöhte Prämie
nicht innerhalb von zwei Monaten nach dem Erhö-
hungstermin zahlen.

(2) Sie können den Erhöhungen beliebig oft widerspre-
chen, ohne Ihr Recht auf zukünftige Erhöhungen zu ver-
lieren.


